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Hochspannung im Kinosaal: Live-Jury bei der JuFinale 2006 

Eine fünfköpfige Jury fällt Entscheidungen live im Zuschauerraum: 15 Stunden Film wollen gesichtet 
und bewertet sein 

Zwischen JuFinale-Auftakt und Preisverleihung liegen vor der Jury über 30 Stunden Programm 
und insgesamt 15 Stunden Film. Damit nicht genug: Die Filme werden live während der drei 
Festivaltage bewertet, Jury und Publikum blicken auf dieselbe Leinwand. 

Wenn am 14. Juli um 18.00 Uhr die JuFinale 2006 mit dem ersten Programmblock startet, wird sechs Gästen 
im Saal besondere Aufmerksamkeit zuteil. Unter Leitung von Fabian Fiedler (Medienzentrum Parabol 
Nürnberg) bewerten die Mitglieder der Jury die ersten acht der insgesamt 55 Filme des Festivals. Die 
Juroren haben 15 Stunden Film vor sich, wobei die Beiträge zwischen 2 und 60 Minuten Länge variieren, 
und müssen Idee, Dramaturgie, schauspielerische Leistung und technische Umsetzung berücksichtigen. „Wir 
haben es mit Spiel- und Dokumentarfilmen, Clips und experimentelleren Formen zu tun“, erklärt Fiedler. 
„Kombiniert mit den recht unterschiedlichen Entstehungsbedingungen der Filme, also etwa der 
unterschiedlich intensiven Unterstützung der Filmgruppen bei der Realisierung ihrer Projekte, und den 
verschiedenen Altersgruppen ergibt das eine interessante, aber auch sehr anstrengende Mischung. 
Allerdings wir vergeben hier keine Fleißnoten – es geht ganz klar um die filmische Qualität.“ 

Dass diese Ochsentour auch ihren eigenen Reiz hat, beschreibt Markus Aicher, Bayern 3-Kinoredakteur 
und Jury-Mitglied: „Ich finde es wirklich spannend, live so einem unmittelbaren Eindruck zu folgen und die 
Filme so zeitnah zu bewerten. Man steht permanent unter Druck, sofort eine Bewertung abgeben zu 
müssen. Aber als Radiomann kommt mir eine so große Unmittelbarkeit auch besonders entgegen.“ 

Um den verschiedenen Bewertungsaspekten gerecht zu werden, sind in der Jury Experten aus verschiedenen 
Bereichen vertreten: Yvonne Großmann (Jugendreferentin bei der DAV-Sektion Rosenheim), Michael 
Gurt (wissenschaftlicher Mitarbeiter am JFF), Thomas Kößler (ehemaliger JuFinale-Preisträger), und 
Barbara Mörig (Referentin für Medienpädagogik am Staatsinstitut für Schulqualität und 
Bildungsforschung).  
 
Bitte schicken Sie mir weitere Informationen zur JuFinale 2006 in Rosenheim. Ich interessiere mich 
besonders für 
_________________________________________________________________________ 
 
Ich möchte einen Bericht / ein Interview / ein Portrait machen. Bitte kontaktieren Sie mich unter 
_________________________________________________________________________ 


